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Kreisklasse A

ESV Weil III : SV Rickenbach II 
Mittwoch, 13.03.2024, 20:00 Uhr

ESV Weil III baut Siegesserie aus

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SV Rickenbach II hat der ESV Weil III am Mittwoch in weniger
als 115 Minuten zwei Punkte in der Kreisklasse A gesammelt. Beim SV Rickenbach II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:8
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere David Antosik, der
seine Spiele allesamt gewann.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Einen Sieg fuhren Poller / Antosik beim 11:7, 8:11, 11:8, 11:
6 gegen Lauber / Lütte ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht
einen Satzgewinn überließ Serge Spiess seinem Gegner Manfred Lütte beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die
mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Wenig Chancen ließ
Dirk Poller bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Martin Lauber. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 3:0. Keine Chancen ließ David Antosik
anschließend beim 3:0 seinem Gegner Norbert Gugelberger. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte dann Hansjörg Martus beim 11:4, 11:6, 11:6 gegen Martin Lauber. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte Dirk Poller beim 2:3 gegen Norbert Gugelberger. Das Spiel, in das er auf
Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Poller
dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Mit 3:1 hatte Hansjörg Martus im Match gegen Manfred Lütte indes die Nase vorn.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. David Antosik gewann
nachfolgend sein Spiel gegen Martin Lauber sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, in drei Sätzen. Mit diesem Sieg verbesserte Antosik seine Bilanz auf 19:5 in dieser
Saison. Eher wenig Gegenwehr bekam Dirk Poller bei seinem Sieg in drei Sätzen von Manfred Lütte.
8:1 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Serge
Spiess die Begegnung gegen Norbert Gugelberger mit 1:3 verlor. Damit hat Spiess nun ein 15:7 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Weil III nun ein Punktekonto von 24:8 Punkten auf, während
der SV Rickenbach II vor dem nächsten Spiel, das am 23.03.2024 gegen den SV Nollingen III
ansteht, 12:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Weil III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 24.03.2024 gegen den TTC Laufenburg II.

 Statistik:
 ESV Weil III

Doppel: Poller / Antosik 1:0 
Einzel: D. Poller 2:1, D. Antosik 2:0, S. Spiess 1:1, H. Martus 2:0 

 SV Rickenbach II
Doppel: Lauber / Lütte 0:1 
Einzel: N. Gugelberger 2:1, M. Lauber 0:3, M. Lütte 0:3


